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Gesetz über die Bildung und Betreuung von Kindern – Sammelgesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Rechnungshof (RH) dankt für den mit Schreiben vom 31. März 2022, Zahl: PrsG–230–2/LG–291, 

ü e ittelte , i  Bet eff ge a te  E t u f u d i t hiezu i  Rah e  des Beguta htu gs e fah e s 
aus de  Si ht de  Re h u gs– u d Ge a u gsko t olle ie folgt Stellu g:

.      Zu  Versorgu gsauftrag

Hi si htli h des Ve so gu gsauft ags si d die Ge ei de  i  ei e  z eite  Aus aus h itt §  A s.  
des E t u fs  e pfli htet – u d z a  a  de  Bet euu gsjah  /  – au h fü  S hüle i e  u d 
S hüle  is zu  ie te  S hulstufe ei e  geeig ete  Bet euu gsplatz e eitzustelle  ausge o e  

äh e d de  S hulfe ie , so eit sie kei e Mögli hkeit zu  Besu h ei e  ga ztägige  S hulfo  
ha e . I  diese  Zusa e ha g e eist de  RH auf sei e Be i hte „Tages et euu g o  
S hüle i e  u d S hüle “ Reihe Bu d /  u d „Tages et euu g o  S hüle i e  u d S hüle ;  
Follo –up–Ü e p üfu g“ Reihe Bu d / , die k itis h aufzeigte , dass die s hulis he 
Tages et euu g i ht die Fe ie  z . die s hulf eie  Tage u fasste. Diese da gestellte S h a hstelle 

esteht au h ei de  i  Vo a l e g gepla te  auße s hulis he  Bet euu g o  S hüle  u d S hüle i e  
bis zur vierten Schulstufe.

.      Zu  pädagogische  Ko zept

Ge äß §  des E t u fs üsse  kü ftig alle Ki de ildu gs– u d – et euu gsei i htu ge  ü e  
ei  pädagogis hes Ko zept e füge . §  des E t u fs e thält ei e Ve o d u gse ä htigu g de  
La des egie u g u.a. fü  „ein Instrumentarium zur Feststellung des Entwicklungsstandes, insbesondere 

des Spra hsta des, o  Ki der  a  de  olle dete  dritte  Le e sjahr is zu  S hulei tritt i  
Ki der ildu gs– u d – etreuu gsei ri htu ge  u d ü er I halt u d Aus aß je er pädagogis he  
Maßnahmen, die im Falle festgestellten Förderbedarfes zu ergreifen sind, einschließlich eines 

Instrumentariums zur Feststellung der Wirkung dieser Maßnahmen (§ 11 Abs. 1)“.
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I  diese  Zusa e ha g e eist de  RH auf sei e  Be i ht „F ühe sp a hli he Fö de u g i  
Ki de gä te “ Reihe Bu d / , i  de  e  festgehalte  hat, dass si h die Ko zepte zu  U setzu g 
de  f ühe  sp a hli he  Fö de u g i  de  Lä de  hi si htli h pädagogis he  Aus i htu g, Ko stellatio  
u d Aus aß de  Sp a hfö de u g kla  u te s hiede , ledigli h die Häufigkeit de  Sp a hfö de u g 
gestaltete si h äh li h. E  et a htete es als Ve säu is de  a  de  Ve ha dlu ge  ü e  die  
A t. a B–VG Ve ei a u ge  zu  f ühe  sp a hli he  Fö de u g eteiligte  Pa t e , die Maß ah e  
de  Lä de  zu  f ühe  Sp a hfö de u g i ht du h s ste atis he Vo ga e  auf ei  u des eit 
ei heitli hes Ko zept hi gefüh t zu ha e  TZ . 

I  Zuge ei e  allfällige  Ve o d u g de  La des egie u g z . ei E stellu g de  pädagogis he  
Ko zepte ä e dahe  die E pfehlu g i  TZ  des o.a. Be i hts zu ea hte : „Der RH empfahl dem 

BMBWF, u ter Ei eziehu g der Lä der u d eiterer i  spra h isse s haftli he  Berei h tätiger 
Experti e  u d Experte  Ü erlegu ge  zur Weitere t i klu g der frühe  spra hli he  Förderu g i  
Österreich anzustellen und die Diskussion dahingehend anzustoßen, sich auf bundesweit einheitliche 

Kriterie  i  der frühe  spra hli he  Förderu g zu erstä dige .“

.      Zu  Perso alei satz

 §  A s.  des E t u fs sieht o , dass zu  U te stützu g de  pädagogis he  Fa hk äfte u te  
de e  A leitu g Assiste zk äfte ei gesetzt e de  kö e . Ma gels Aus ildu gse fo de isse 
fü  Assiste zk äfte i  o liege de  E t u f it de  Aus ah e: ei  Ei satz o  Volle du g des 

. Le e sjah es ist u  zulässig, e  sie ei e e ufsspezifis he Aus ildu g a ges hlosse  ha e  
e eist de  RH auf TZ  des o.a. Be i hts, o a h die Aus ildu g fü  U te stützu gspe so al 

i  de  Ki de gä te  i  de  eide  ü e p üfte  Lä de  u te s hiedli h gestaltet a . U  ei e 
öste ei h eite Mi dest ualifikatio  des U te stützu gspe so als si he zustelle , sah e  die i  
Regie u gsp og a  –  a gest e te dies ezügli he Ve ei heitli hu g de  pädagogis he  
Aus ildu g positi . I  Zusa e ha g it diese  Feststellu ge  e pfahl e  „dem BMBWF, dem 

La d Niederösterrei h u d der Bildu gsdirektio  für O erösterrei h, ge ei sa  it de  ü rige  
Lä der  ei e Verei heitli hu g der pädagogis he  Aus ildu g o  U terstützu gsperso al i  
Ki der etreuu gsei ri htu ge  i  die Wege zu leite . Da ei äre der Berei h der frühe  spra hli he  
Förderu g zu erü ksi htige .“

 I  §  A s.  des E t u fs ist o gesehe , dass pädagogis he Fa hk äfte, die i  Be ei h de  f ühe  
sp a hli he  Fö de u g ei gesetzt e de , ei e Qualifikatio  e tsp e he d de  Leh ga g a  de  
Pädagogis he  Ho hs hule zu  Qualifizie u g fü  die f ühe sp a hli he Fö de u g a sol ie t ha e  
oder im Rahmen der Fort– und Weiterbildung absolvieren sollen.

I  o.a. Be i ht i d i  TZ  de  Ziel e t ge äß A t.  A s.  Z  de  A t. a B–VG Ve ei a u g 
ü e  die Ele e ta pädagogik fü  die Ki de ga te jah e /  is /  BGBl. I /  o  

 % de  Fa hk äfte it ei e  Qualifikatio  e tsp e he d de  Leh ga g „F ühe sp a hli he Fö de u g“ 
a  de  Pädagogis he  Ho hs hule  als e ig a itio ie t e a htet, eil e eits seit de  Jah   

e  au h it U te e hu ge  A t. a B–VG Ve ei a u ge  zu  f ühe  sp a hli he  Fö de u g 
esta de . Auße de  k itisie te de  RH, dass a  die Ni htei haltu g diese  Vo ga e kei e Ko se ue ze  

gek üpft a e .
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Aus A lass de  Beguta htu g e eist de  RH auf die E pfehlu g TZ  „[…] i  Fall o  zukü ftige  
Art. 15a B–VG Verei aru ge  zur frühe  spra hli he  Förderu g ei e  höhere  Qualifikatio sziel ert 
für das ei gesetzte Perso al i  Er ägu g zu ziehe . Zude  sollte si h der Bu d i  Zuge desse  ei 
Ni hterfüllu g der Qualifikatio s orga e  Rü kforderu ge  or ehalte .“ Na h A si ht des RH t ägt 
ei e „Soll–Besti u g“ u  ei ges h ä kt zu  E ei hu g de  Ziel o ga e ei.

E e so k itisie te de  RH i  o.a. Be i ht, dass i  ü e p üfte  Zeit au  ede  de  Bu d o h die 
ü e p üfte  Lä de  ü e  aussagek äftige Date  zu de  A sol e te zahle  des Leh ga gs „F ühe 
sp a hli he Fö de u g“ e fügte . E  e pfahl, „[…] Maß ah e  zu setze , u  regel äßig alide 
I for atio e  zu de  A sol e te zahle  des Lehrga gs „Frühe spra hli he Förderu g“ u ter de  
Ki dergarte pädagogi e  u d –pädagoge  zu erhalte .“ TZ  De  RH egt a , diese E pfehlu g 
zu e ü ksi htige .

.      Zur Darstellu g der fi a zielle  Aus irku ge

De  E läute u ge  zufolge e tstehe  du h die Aus eitu g des Ve so gu gsauft ags zusätzli he 
Pe so alkoste  i.H. . ,  Mio. EUR p o Jah  z . ei alige I estitio skoste  i.H. . ,  Mio. EUR. Fü  
die Ve so gu g fü  S hulki de  sei it Pe so alkoste  i.H. . d. .  EUR, fü  die zusätzli he Vo – 
u d Na h e eitu gszeit it Pe so alkoste  i.H. . d. . .  EUR zu e h e . De  RH eist da auf 
hi , dass die Meh koste  du h die eu ei gefüh te e pfli hte de Teil ah e o  Assiste zk äfte  
a  Fo t ildu ge  i  Aus aß o  a ht Stu de  p o Jah  i  de  Mate ialie  i ht da gestellt si d. Ei e 
a s hließe de Beu teilu g de  it de  o liege de  E t u f gepla te  e htsetze de  Maß ah e , 
i s eso de e de  da it e u de e  fi a zielle  Aus i ku ge , ist ih  dahe  i ht ögli h.

Mit f eu dli he  G üße

Die P äside ti :
D . Ma git K ake  

F.d.R.d.A.:
Beat i  Pilat
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